
Organisationsstruktur zur Förderung 
fächer- und phasenübergreifender Kooperationen

Evaluationsebenen & -maßnahmen
(nach Kirkpatrick, 1998)

• Akzeptanz, Zufriedenheit, Nutzung, Wahrnehmung (“Reaktion”)

• (längsschnittliche) Studierendenbefragungen

• (längsschnittliche) Lehrendenbefragungen

• Peer-Evaluation

• Objektiver & subjektiver Lernerfolg (“Lernen“)

• Wissens- und Kompetenzdiagnostik bei Studierenden und Lehrenden

• Transfer, Umsetzung, Verhaltensänderungen (“Verhalten”)

• Unterrichtsbeobachtungen

• Universitäre & projektbezogene Kennzahlen/Statistiken (“Ergebnisse“)

Online-Plattform VIGOR 
(Videographic Online Recorder)

• Arbeitsumgebung zur Gestaltung und Darbietung videobasierter Online-Lerngelegenheiten

• Flexible Kombination von Unterrichtsvideos beliebiger Länge mit Arbeitsaufträgen unterschiedlichster Art und 

anderen Medien/Materialien (Bilder, Texte, etc.) in einem modular aufgebauten Autorensystem

• Nutzbar für Zwecke der Diagnostik bzw. Kompetenz(selbst)einschätzung

• Nutzbar zur Organisation von Analyseprozessen in Forschungsgruppen

• Feste Anbindung an eigenes Video-Archiv

• Möglichkeit zum Austausch von Online-Kursen und -Lerneinheiten zwischen Autoren

Fächer- und 
phasenübergreifende 

Kooperationen

• Durch Aufteilung in 
Ausbildungsphasen und 
Fächer Strukturproblem der 
„Zersplitterung“ der 
Lehrerbildung (Terhart, 2004)

• Notwendigkeit der engeren
Zusammenarbeit zwischen
Bildungswissenschaften, 
Fachdidaktiken und 
Fachwissenschaften sowie
erster und zweiter
Ausbildungsphase
(vgl. „Berliner Erklärung“)

Professionelle 
Unterrichtswahrnehmung

• Förderung anwendungs-
bezogener Aspekte 
professioneller Kompetenz als 
Teil der universitären 
Lehrerbildung (König, Blömeke, 
Klein, Suhl & Busse, 2014)

• Professionelle Unterrichts-
wahrnehmung als wichtiger 
Aspekt situationsnaher 
Kompetenzen zukünftiger 
Lehrer/innen (vgl. van Es & Sherin, 
2008; Stürmer, Seidel & Schäfer, 2013)

• Wirksame Förderung 
professioneller Unterrichts-
wahrnehmung durch Einsatz 
von Unterrichtsvideos (Seidel & 
Prenzel, 2007)

Umgang mit Heterogenität 
in Bildungskontexten

• Förderung des Aufbaus von 
positiven Einstellungen und 
Wissen zum Umgang mit 
heterogenen Lerngruppen 
(vgl. Hachfeld, Schroeder, Anders, 
Hahn & Kunter, 2012; Kessels, Erbring 
& Heiermann, 2014)

• Entwicklung von Kompetenzen 
zur Gestaltung adaptiven 
Unterrichts (vgl. Klieme & Warwas, 
2011; Hardy et al., 2011)

Hintergrund

Lehrerbildung vernetzt entwickeln (Level)
Kompetenzentwicklung im Lehramt durch die systematische Analyse von 

Unterrichtssituationen in fächer- und phasenübergreifenden Kooperationen
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• Steigerung der 
inhaltlichen 
Abstimmung von 
Ausbildungs-
inhalten

• Vernetzung von 
Akteuren der 
Lehrerbildung in 
verschiedenen 
Fächern und 
Institutionen

• Zielgruppen:
• Forschende

• Dozierende

• Ausbilder/innen
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s • Stärkere Ein-
bindung von 
Unterrichtsvideos in
Universitätslehre 
und päd. 
Ausbildung

• Vermehrte 
Kombination von 
Präsenzlehre mit 
online-gestütztem 
Lernen

• Zielgruppen:
• Forschende

• Dozierende

• Ausbilder/innen

• Lehramtsstudierende

• Lehrkräfte im 
Vorbereitungsdienst
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• Bessere 
Möglichkeiten zur 
Einschätzung der 
professionellen 
Entwicklung in 
unterschiedlichen 
Ausbildungsphasen

• Zielgruppen:
• Lehramtsstudierende

• Lehrkräfte im 
Vorbereitungsdienst

In
te

rd
is

z
ip

li
n

ä
re

 F
o

rs
c
h

u
n

g

• Förderung der 
fachübergreifenden 
Zusammenarbeit in 
der (Lehrer-) 
Bildungsforschung

• Engere Verknüpfung 
von Lehrinhalten mit 
Forschungs-
erkenntnissen

• Zielgruppen:
• Forschende

• Dozierende
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Ziele und Zielgruppen

Vorgehen

Interne Evaluation

Kontakt
Ansprechpartner/innen und weitere Informationen: www.level.uni-frankfurt.de

Gesamtprojektleitung: Prof. Dr. Holger Horz, horz@psych.uni-frankfurt.de

Allgemeine Anfragen: Dr. Johannes Appel (Projektkoordinator)

Telefon: +49 (69) 798 28069 | Mail: appel@em.uni-frankfurt.de

Zeitplan der Umsetzung

Wintersemester 

2015/2016

Sommersemester 

2016 –

Sommersemester

2017

Etablierung der Organisationsstruktur, 

Ausbau der Online-Plattform, 

Erarbeitung von Lehr-/Lernformaten

Implementierung der innovativen Lehr-/ Lernformate

in beide Ausbildungsphasen,

inkl. Evaluation

Optimierung der Lehr-/ Lernangebote, 

Vorbereitung auf mögl. zweite Förderphase,

Abschluss von Datenerhebungen

Programmkongress zur gemeinsamen 

„Qualitätsoffensive Lehrerbildung“

von Bund und Ländern in Berlin am 11. & 12.10.2016

Wintersemester 

2017/2018 –

Wintersemester 

2018/2019 

Das Projekt „Level“ wird im Rahmen

der gemeinsamen Qualitätsoffensive

Lehrerbildung von Bund und Ländern aus

Mitteln des Bundesministeriums für Bildung

und Forschung gefördert.

VIGOR-Lerneinheit: Nadine Weber, Goethe-Universität Frankfurt


